
  

Anzug betreffend koordinierte Massnahmen bezüglich des Schleichverkehrs durch 
Wohnquartiere an der Kantonsgrenze  
 
Die Reiterstrasse und die obere Neubadstrasse in Basel-Stadt sowie deren Fortsetzung mit 
dem Neubadrain und die Paradiesstrasse in Binningen weisen ein hohes 
Verkehrsaufkommen auf. Über die beliebte Schleichstrecke durch Wohnquartiere wurden in 
den Verkehrszählungen regelmässig 10'000 Fahrzeuge pro Tag registriert. Ein derartiges 
Verkehrsvolumen ist in der Regel nur auf Autobahnzubringern und kantonalen 
Hauptverkehrsstrassen zu finden. 
Erste Massnahmen auf beiden Seiten der Kantonsgrenze - Lastwagenverbot in der 
Reiterstrasse in Basel und Tempo 40 ab Dorenbach bis Kronenplatz in Binningen - haben 
am massiven Verkehrsaufkommen wenig geändert, da sie jeweils nur auf Teilstrecken in 
Kraft sind und keine flankierenden Massnahmen bei der Inbetriebnahme des 
Dorenbachkreisels vorgenommen wurden. 
 
Wir bitten die beiden Kantonsregierungen deshalb mit gleichzeitig im Landrat und im 
Grossen Rat eingereichtem Postulat, resp. Anzug zu prüfen und zu berichten 
1. Inwieweit es sich um Ziel-Quell-Verkehr, bzw. um regionalen und internationalen 

Durchgangsverkehr handelt.  
2. Welche Verkehrs-Entlastungsmöglichkeiten für die betroffenen Wohnquartiere 

umgesetzt werden können.  
3. Wie sie mögliche Massnahmen in enger Koordination mit dem Nachbarkanton und 

der Gemeinde Binningen koordinieren können. 
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